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Al lgemeine lnformation
I
I

Dieses Handbuch für Servicetechniker erstellte

LOGOTEC
verfahrenstechnische produkte gmbh
Benzstraße 19
D-71101 Schönaich

Telefon07031/7569-0
Telefax 07031n569-11
Email info@logotec-live.de

Copyright 1998 by LOGOTEC verfahrenstechnische produkte gmbh

Diese Beschreibung gilt für alle Geräte des Typs LOGO-STICK 315 beginnend mit der
Serien-Nr. F # 10500 in allen Ausstaftungsvarianten.

Die Seriennummer befindet sich bei allen Geräteversionen auf der Geräterückseite. Die in diesem
Handbuch enthaltenen lnformationen basieren auf dem Stand der Erstellung. Alle möglichen Ver-
änderungen zwischen Handbuch und Gerät dienen der Verbesserung des Produktes und sind in
aktualisierten Auflagen erfaßt. Logotec behält sich Anderungen und Modifikationen vor, die dem
Fortschritt dienen.

lnstallation

Es liegt in der Verantwortung des lnhabers und Betreibers des LOGO-STICK 315, die lnstallation
in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Bestimmungen durchführen zu lassen und nur Logotec
oder von Logotec geschulte Servicetechniker mit der Verlegung von Schlauchleitungen und elekt-
rischen Anschlüssen zu beauftragen.

Logotec kann nicht für Schäden in Anspruch genommen werden, deren Ursache eine unsachge-
mä ße Geräteinstallation ist.

Hinweise

Die in diesem Handbuch enthaltenen Handhabungsanweisungen dienen ausschließlich Logotec
Seruicetechnikern oder sind ausschließlich von Logotec geschulten Seruicetechnikern durchzu-
führen.

Alle besonderen Hinweise, Warnungen und Sicherheitsanweisungen sind innerhalb der Dokumen-
tation farblich hervorgehoben.

t

-)

Seite 4
-i



Sicherheitshinweise

Vor lnbetriebnahme des Gerätes die Betriebsanleitung sorgfältig lesen!

Die seitlichen Lüftungsschlitze des Gerätes dürfen nie abgedeckt werden.

Schalten Sie das Gerät ab und ziehen Sie den Ne2stecker, bevor Sie eine Reinigung durchfüh-
ren.

Das Gerät darf nur in trockenen Räumen betrieben werden.

Das Gerät darf nicht unter fließendem Wasser gereinigt werden.

Das Gerät muß so aufgestellt werden, daß der Netzstecker jederzeit gezogen werden kann.

Vor dem Ansetzen und dem Gebrauch der Chemikalien bitte die Sicherheitshinweise auf den Be-
hältern sorgfältig lesen.

Die Chemikalien können beim Kontakt mit der Haut Reizungen hervorrufen. Empfindliche Perso-
nen sollten daher einen Kontakt mit den Lösungen vermeiden. Kommt die Haut dennoch mit einer
Lösung in Berührung, muß die betreffende Stelle sofort mit einem geeigneten Handwaschmittel
gewaschen und mit viel Wasser gespült werden. Gelangt die Lösung in die Augen, soforl gründ-
lich spülen und den Augenarzt aufsuchen.

Der Gebrauch von undurchlässigen Schutzhandschuhen und das Tragen einer Schutzbrille und
geeigneter Kleidung werden für den Ansatz und das Umfüllen der Lösungen sowie bei der Reini-
gung dringend empfohlen.

Der Gerätestandort muß eben und stabil sein. Bei der Geräteaufstellung müssen Freiräume für
Service und Wartung berücksichtigt werden (siehe Kapitel ,,lnstallationsvorbereitung").

Während des Betriebs darf das Gerät nicht bewegt werden.

Das Gerät nur an eine Steckdose mit Schutzkontakt anschließen

Niemals den Schutzleiter entfernen. Keine Adapter ven.uenden, die den Schutzleiter isolieren

Vor dem Entfernen der rrlckseitigen Geräteverkleidung den Netzstecker ziehen

Vor dem Einstecken des Netzsteckers muß sich der Gerätehauptschalter in Stellung ,,O" befinden
(siehe Kapitel,,Bedienungselemente").

Vor der Erstbefüllung des Gerätes müssen alle Leitungen angeschlossen und die Ablaßventile
geschlossen sein (siehe Kapitel,,lnstallation").

Bei Service- und Wartungsarbeiten am geöffneten Gerät ist für ausreichende Raumbelüftung zu
sorgen.

Für die lnstallation des Gerätes düfen nur chemisch resistente Komponenten zum Einsatz kom-
men,

Seite 5



Konform itätse rklä ru n g

Modul B des Konformitätsbewertungsverfahrens im Rahmen der EU

Wir LOGOTEC, verfahrenstechnische produkte gmbH, Benzstrasse 19, D-71101 Schönaich, er-
klären in alleinigerVerantwortung, daß die Produktgruppe

LOGO-STICK Produktlinie

auf das sich diese Erklärung bezieht, mit derfolgenden Norm oder normativen Dokumenten über-
einstimmt

DIN EN 292-1+2
DIN VDE O8O5

lEc 950
EN 61010
DIN VDE 0839 Teil81-1
EN 50081-1
DIN VDE 0839 Teil82-1
EN 50082-1

1991 Deutsche Version
05.90
1992 Deutsche Version

03.93
03.93
03.93
03.93

gemäß den Bestimmungen der Richtlinien

89/392/EWG; 91/368/EWG; 93l44lEWG (Maschinen9.GSGV)
89/336/EWG (elektromagnetische Verträglichkeit EMV Gesetz)
73l23lEWG (elektrische Betriebsmittel 1.GSGV)

S icherheitsbesti m m u n gen

LOGO-STICK Produktlinie entspricht der EN 60950.

I

J

J

J

J
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Al lgemei ne Gerätebeschrei bung

lm Rahmen wirkungsvoller Umweltschutzmaßnahmen gewinnt das Fixierbad-Recycling und damit
verbunden die Silberrückgewinnung immer mehr an Bedeutung. Logotec verfügt in diesem Be-
reich über große Erfahrung und erreicht mit der LOGO-Stick Produktlinie zneiZiele.

* Verlängerung der Lebensdauer der Fixierbadlösung bis zu ihrer maximalen Kapazität.
Dadurch erhöht sich die Wirksamkeit, die Qualität der Filmverarbeitung wird wesentlich
gesteigert. Durch geringeren Chemieverbrauch erhöht sich die Wirtschaftlichkeit.

* Durch den Anschluß des LOGO-STICK 315 wird der Silbergehalt im Tank der
Filmentwicklungsmaschine auf einem konstant niedrigen Wert gehalten. Dadurch ist auch
die Silberfracht ins Waschwasser reduziert. Die Frachtrate muß für jede
Filmentwicklungsmaschine vor Ort ermittelt werden, da sie von der Konstruktion, dem
Zustand und der Pflege der Maschine abhängig ist. ln der Regel ist die Restkonzentration
von Silber im Waschwasser so gering, daß die derzeit geltenden Vorschriften eingehalten
werden. Diese sind für Deutschland in den ,,Regelungen der allgemeinen Rahmen- und
Verwaltungsvorschrift über die Mindestanforderung an das Einleiten von Abwasser in
Gewässer, Anhang 53" festgehalten.

Die vollautomatischen LOGO-STICK 315 Geräte sind mikroprozessorgesteuert und sehr be-
dienerfreundlich. Die Geräte stehen separat, können aber in-line gleichzeitig an mehrere
Fi I mentwickl ungsmaschinen angeschlossen werden.

* Anschluß an 1 bis 4 Filmentwicklungsmaschinen
* Maximale Ausnutzung der Prozeßchemie
* Große Edelstahlkathode läßt große Serviceintervalle zu
* Silber läßt sich leicht von der großen Kathode entfernen
A Die Verschleppung von Silber in die Wässerung liegt unter den gesetzlichen Bestimmun-

gen
* Vollautomatische Funktion
* Keine zusätzliche Überwachung oder Handhabung durch den Benutzer

Seite 7



I
Optionen

Für das LOGO-STICK 315 werden nachstehende Optionen angeboten:

LOGO.STICK 315 W

Als Zusatz ist in dieser Version ein Water-Saver integriert

Dieser Water-Saver regelt die Spülwassermenge in Abhängigkeit zum Filmdurchsatz und ist
direkt mit dem Frischwasser-Magnetventil des Filmprozessors verbunden. Da der Wasser-
verbrauch bei der Bestimmung der Frachtrate nicht berücksichtigt wird, kann die Wasser-
menge zum Teil deutlich reduziert werden.

LOGO.STICK 315 PLUS

Als Zusatz ist in diese Version ein Entwickler-Filter-System integriert.

Dieses Filtersystem besteht aus 2 Filterstufen. Ein Vorfilter bindet Schmutzpartikel, ein
Hauptfilter (positiv geladen) wirkt gegen die Bromidbildung.

Mit dem Einsatz dieses Systems sind deutliche Entwickler-Einsparungen zu erreichen.

LOGO-STICK 315 W PLUS

Basierend auf der Grundgeräteversion LOGO-STICK 315 mit integriertem Water-Saver und
Entwickl er-Fi lter-System.

Dieser Zusalz ist für maximal 4 Filmprozessoren in einem LOGO-STICK 315 W zu erhalten

Die Version LOGO-STICK 3'15 W enthält einen integrierten Water-Saver. Jeder weitere Bau-
muß separat bestellt werden. Eine Gerätenachrüstung ist nicht m

HINWEIS

lichstein max.4

Dieser Zusatz ist integriert nur für 1 Filmprozessor zu erhalten

Für die Ausstattung weiterer Filmprozessoren im Zuge mit dem Mehranschluß an das Basis-
gerät LOGO-STICK 315 sind einzelne Filtersegmente (Bezeichnung: LOGO Plus) zu verwen-
den.

ist nur in Verbindung mit Rapid Access Entwickler zu erreichen

HINWEIS

Die Verbrauchseinsparun

Seite B



Technische Beschreibung

Standard Gerät LOGO-STICK 315

Ausstattungsvariante 31 5 W

Mit integriertem Water-$aver

Seite 9



Ausstattu ngsvariante 31 5 PIus

Mit integriertem Entwickler Filter System

Au sstattu ng svari a nte 3 1 5 WPI u s

Mit integriertem Water-Saver
M it integ rie rtem Entwickler-Filter-System

I
I

Seite 1O



Einsatzbereich

Die LOGO-STICK Produktlinie ist für den Direktanschluß an s/w Filmentwicklungsmaschinen kon-
zipiert. Es können alle Maschinentypen an diese Produktgruppe angeschlossen werden.

Die allgemeine Umgebungstemperatur soll + 15"C nicht unterschreiten und dar-f maximal45"C

HINWEIS

betra en

Produkt Anzahl der anschließbaren
Filmentwicklu ngsmaschinen

Max. Filmdurch-
satz

LOGO-ST|CK 315 1 - 4 (Fix.) 2.200 m2 / monatl.

LOGO-ST|CK 315 W 1 - 4 (Fix.)
1 - 4 (Wasser)

2.200 m2 / monatl.

LOGO-STICK 315 Plus 1 - 4 (Fix.)
1 (Dev)

2.200 m2 / monatl

LOGO.STICK 315W PLUS 1 - 4 (Fix")
1 (Dev)

1 - 4 (Wasser)

2.200 m2 / monatl

Alle angeschlossenen Filmentwicklungsnraschinen mussen auf der gleichen Ebene sein

Alle angeschlossetren Filmentwicklungsrnaschinen müssen mit dern gleichen Fixierbad
betrieben sein, entweder mit oder ohne Härter-Zusatz.

HINWEIS

Rhodanithal Fixierbäder nen sich nicht für diesen Prozeß
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Verbrauchsmengen Reduzieru ng

Mögliche Verbrauchsred uzierungen :

I

1

1
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I

I
t

I
I
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I

I
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ri

*/

Entwickler Ca.35 %

Fixer Ca.70 o/o

Wasser Ca.50 %

Die Angabe zur möglichen Verbrauchsr-eduzierurrg basierl auf der Grr-rndeinstellung der Filtrtent-
wicklurrgsrraschrnen nach Angabe der Chernie-Hersteller, bzw. der Film-Hersteller.

Die mögliche Verbrauchsreduzierung wird stark vom eingesetzten Chemietyp beeinflLrßt.

Die angegebene Verbrauchsreduzierung bei Entwickler gilt nur für RA Entwickler.

HINWEIS
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Technische Daten LOGO-STICK 315

Abmessungen

Gewichte

Tankinhalte

LOGO-ST|CK 315

LOGO-STICK 315 PLUS /W PLUS

25 Liter (Fix)

2 Liter (Dev)

Abmessung Gru ndfläche (verpackt) Höhe (verpackt)
LOGO-STICK 315
LOGO-ST|CK 3f 5 W

54 cm Durchmesser
(60 x 60 cm) 111 cm (115 cm)

LOGO-STICK 315 PLUS
LOGO-STICK 315 W PLUS

56 x 56 cm (60 x 60 cm)

Gewicht In Betrieb
leer / befüllt

Mit Transportverpa-
ckung

LOGO-ST|CK 315 30/58kq 39 ko
LOGO-ST|CK 3{5 W 31 /59 ks 40 kq
LOGO.STICK 3{5 PLUS 37l67kq 46 kq
LOGO-STICK 315 W PLUS 38/68ko 48 ks

Tankinhalte beziehen sich ausschließlich auf die Geräte. Der mögliche lnhalt von Schlär-rchen ist
nicht berucksichtigt.

HINWEIS
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Elektrische Anschlüsse

Entsi I beru ngsleistu ng

Alle Versionen

Schlauchanschlüsse

Alle Modelle

Entwickler

Fixer

max. 10 A
max. 40 gr Ag/h

I
I
I
I

I

Saugseite
Druckseite

Zulauf
Überlauf
Return

16 mm
16 mm

(Stutzen)
(Stutzen)

d=
d=

d=20mm
d=20mm
d=12mm

(Stutzen)
(Stutzen)
(Stutzen)

I

I
i,

J

LOGO-ST|CK 315 Anschluß Stromaufnahme Stromverbrauch
LOGO-ST|CK 315 220-240V +L10%,50 Hz 0,4 A 90 VA
LOGO-ST|CK 315 W 220-240V +F10%,50 Hz 0,4 A 90 VA
LOGO-STICK 315 PLUS 220-240V +h10Yo,50 Hz 0,65 A 150 VA
LOGO.STICK 315 W PLUS 220-240V +h10%.50 Hz 0,65 A 150 VA

Für die Entsilberung liegen an den Kontakten max. '1,5 V an

HINWEIS

Seite 14
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NUR FUR AUTORISIERTE SERVICETECHNIKER

lnstallation

Die nachstehende lnstallationsanweisung stellt eine grundsätzliche lnformation dar. Viele Herstel-
ler von Filmentwicklungsmaschinen berücksichtigen bereits den Anschluß der Logo-Stick
Produktlinie und rüsten Maschinen vorbereitet aus.

Transport und Verpackung

Bei vorbereiteten Filmentwicklungsmaschinen sind die Originalanschlüsse nach Herstelleranga-
ben zu verwenden. Auf besondere Anweisungen ist hierbei zu achten!

Falls Originalteile vom Hersteller der Filmentwicklungsmaschine empfohlen werden. sind diese für
den Anschluß der Logo-Stick Produktlinie zu verwenden.

Für die Verschlauchung sind PVC-Schläuche in den genannten Wandstärken zu verwenden (sie-
he Kapitel ,.Technische Daten").

Für den Fall einer festen Verrohrung aller anzuschließenden Komponenten sind PVC-Rohre nach
DIN 8061/8062 zu verwenden.

HINWEIS

Produkte der LOGO-STICK Produktlinie dürfen nur in der Originalverpackung gelagert und trans-
poftierl werden.

Um Transportschäden auszuschließen, mr-issen die Geräte stehend transportiert werden

Vor dem Auspacken ist die Geräteverpackung auf äußere Schäden zu kontrollieren. Bei Beschä-
digungen ist die gelieferte Ware beim Transporleur umgehend zu melden.

Beim Auspacken der Geräte sind Beschädigungen zu vermeiden

Geräte der LOGO-STICK Produktlinie verfügen über Anschlußstutzen im unteren Gerätebereich
Um diese Stutzen beim Transport des ausgepackten Gerätes nicht zu beschädigen, ist ein
,,Unterfahren" mit Transportgeräten nicht zulässig.

Zum Tragen des ausgepackten LOGO-STICK ist die untere Geräteverkleidung nach oben zu ent-
fernen, anschließend dient der gelbe Grundrahmen als Tragegriff.

Jedem Gerät ist ein lnstallationsset beigelegt. Hiermit können bis zu 3 Filmentwicklungsmaschinen
am LOGO-STICK angeschlossen werden. Vor der lnstallation ist das beigelegte Set auf Vollstän-
digkeit gem. der beigefügten lnhaltsbeschreibung zu überprüfen.

HINWEIS
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I n sta I lati onsvorbe re itu n g

Zum Öffnen des Gerätes den Gehäusekopf um ca. 2 cm anheben und nach rechts oder links
wegdrehen.

I

,l

I

J

Fur den Geratebetrieb ist eine Steckdose 220-240 ViSOHz mit Erdung, 10 A abgesichert, notwendig.

Diese Steckdose muß sich in unnrittelbarer Nähe zurn LOGO-STICK 315 befinden und lederzeit leicht
zuganglich sein.

HINWEIS

Der lnstallationsort des Gerätes muß so gewählt sein, daß fur spätere Service- i:nd Reparaturarbeiten
stets genügend Zugang bleibt

Am festgelegten lnstallationsort ist zu prr,rfen. ob sich das Geräteoberteil komplett fur spätere Service-
arbeiten (Kathodenentnahme) offnen läßt.

HINWEIS

Seite '16
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Anschlußschema Fixer

t

NUR FUR AUTORISIERTE SERVICETECH NIKER

Plaziere hier Y-Stücke zum
Anschluß weiterer Filmentwick-
lungsmaschinen nach gleichem
Schema

(zum
Anschluß
an Entsor-
gungska-
nister oder
Leitungen
zum
Sammel-
tank

CMS-
Überlauf

t

Meßson-
denge-
häuse

Badaustausch (Returnflow)
zwischen LOGO.STICK 31 5
und Filmentwicklungsmaschine

Plaziere hier Y-Stücke zum
Anschlu ß weiterer Filment-
wicklungsmaschinen nach
gleichem Schema

Returnrohr endet ober-
halb Badniveau

Fixer-Tank der
Filmentwicklungs-
maschine

Überlauf vom Fixer-Tank der
Filmentwicklungsmaschine

Regulierventil (12mm)
zur Einstellung der
Durchflußmenge

Seite 17
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Die Referenzson-
de,,B" ist dem
lnstallationsset
beigelegt und wird
vor der Gerätein-
stallation ins Meß-
sondengehäuse
eingeschraubt.

Das Einschrauben
der Meßsonde soll
nur,,handfest"
erfolgen.

Umwälzpumpe für interne Bad-
umwälzung und Rückführung
(Returnflow) zur
Filmentwicklungsmaschine

Zulauf LOGO-
Stcick vom Über-
lauf der Filment-
wicklungsma-
schine, Stutzen,
20 mm Überlaufausgang

und Ablaßhahn (zur
LOGO-Stick Reini-
gung), Stutzen, 20
mm

Hier befindet sich die
silbersensitive Meßsonde und die
Referenzsonde.

Anschluß für die Rückführung (Re-
turnflow) zur Filmentwicklungsma-
schine, Stutzen, 12 mm

Meßsondengehäuse

Seite 18
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Anschlußschema für Entwickler

e

NUR FÜR AUTORISIERTE SERVICETECHNIKER

LOGO-STl CK-Entwickler
Umwälzpumpe.

Verwende die dem
I nstallationsset beige-
legten Y-Stücke zum
Anschluß innerhalb
der internen Umwäl-
zung.

Für G+J Maschinen
der Serie 550, 860,
etc. existieren speziel-
le Anschlußadapter,
die vor Ort eingebaut
werden. Hierzu muß
der Tank der Filment-
wicklungsmaschine
angebohrt werden.
Hierzu müssen die
Originalteile von G+J
venivendet werden,
zum Anbohren des
Tanks ist eine Bohr-
skizze erhältlich.

Umwälzpumpe der Film-
entwicklungsmaschine
(Entwickler)

Entwickler-Tank der Film-
entwicklungsmaschine

Badüberlauf

Seite 19
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Entwickler Zugang
ist der Saugstut-
zen der LOGO-
STICK-Entwickler
Umwälzpumpe
(18 mm)

Das integrierte Filter
System verfügt über
einen Stellhahn, der zum
Auswechseln der Filter
zu schließen ist.

Am Filter System befin-
det sich zusätzlich ein
Schlauch (12 mm) mit
Absperrhahn (12 mm).
Bei geschlossenem
Stellhahn und belüfteten
Filtergehäusen kann
Entwickler der Filterge-
häuse abgelassen wer-
dan

Entwickler Ausgang
ist das Rückschlag-
ventildes Filter-
Systems
(Stutzen. 16 mm)

Vorfilter

Hauptfilter

Seite 20



NUR FÜR AUTORISIERTE SERVICETECHNIKER

Anschlußschema für Wasser

Für den Anschluß des Water-Savers ist eine elektrische Verbindung zwischen dem Magnetventil der
Filmentwicklungsmaschine und dem Relais des Water-Savers herzustellen.

Das LOGO-STICK 315 W ist mit einem 4-adrigen Kabel in einer Länge von 5 m ausgestattet.

Das Originalkabel des Magnetventils der Filmentwicklungsmaschine wird vom Magnetventil abgezogen
und mit den beiden schwarzen Kabeln des 4-adrigen Kabels des LOGO-STICK 315 W verbunden. Auf
das Magnetventilwerden die beiden verbleibenden Kabel in den Farben braun und blau aufgesteckt.

Beim Anschluß eines integrierten Water-Savers an eine On-Line Filmentwicklungsmaschine muß beim
Aufstecken der beiden rot und blau gekennzeichneten Kabel zusätzlich ein Entstörglied angebracht
sein.

Das Entstörglied sowie alle zum Anschluß notwendigen Kabelschuhe und Stecker liegen dem
lnstallationsset des LOGO-STICK 315 W bei.

Vor allen Arbeitsausführungen an der Filmentwicklungsmaschine den Hauptschalter auf AUS (0) stel-
len.

Vor allen Arbeitsausführungen an der Filmentwicklungsmaschine den Netzstecker ziehen

SICHERHEITSHINWEIS

SICHERHEITSHINWEIS
Die elektrische Verbindung zwischen Filmentwicklungsmaschine und integriertem Water-Saver ist nur
mit dem Abschalten der Filmentwicklungsmaschine unterbrochen!

Seite 21



NUR FÜR AUTORISIERTE SERVIGETECHNIKER

I

lnbetriebnahme

Entferne die 4 Befestigungsschrauben der transparenten Elektronikabdeckr-rng zum Meßsonde-
nabgleich.

Nach dem Meßsondenabgleich sind die 4 Befestigungsschrauben nur leicht festzudrehen, um

eine mechanische Überbeanspruchung der transparenten Frontscheibe zu vermeiden.

HINWEIS

F
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Auf der Platine befinden sich drei Drucktaster:
MENUE Taste (oben, rot)
UP Taste (unten links)
DOWN Taste (unten rechts)
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Anzeige, untere Reihe,
zeigt den aktuellen
Elektrolysestrom an
(0,15-9,99 A).

Anzeige, obere Reihe, zeigt den aktuellen
Meßwert im Betrieb in mV an (3-stellig)

Die Elektronik ist
funktionsüberuvacht. lm Falle einer Stö-
rung wird eine Fehlermeldung,
blinkend, (optisch und akustisch) ange-
zeigt.
(siehe auch Kapitel,,Fehlersuche")
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NUR FÜR AUTORTSIERTE SERVICETECHNIKER

Vor der Geräte-ErstbefLillung muß die dem lnstallationsset beigefugte Refererrzsonde .,8" im
Meßsonderrgehäuse eingeschraubt sein.

Vor der Geräte-Erstbefüllung mussen alle Schlauchleitungen zwischen Filmentwicklungs-
maschine und LOGO-STICK 315 angeschlossen sein.

Das während der Geräteinstallation eingebaute Stellventil (12 mm) aus dem lnstallatiorrsset zur
späteren Einstellung der Ruckflußmenge zur Filmentwicklungsmaschine muß zum Meßsonde-
nabgleich geschlossen bleiben.

Zum Meßsondenabgleich während der Erstinbetriebnahme muß das LOGO-STICK 315 mit fri-
schem Fixer im richtigen Ansatzverhältnis befullt werden.

Da der Meßwert mit der Geräte-Erstbefüllung des LOGO-STICK'S zum Abgleich der Meßsonden
vervvendet wird, ist die korrekte Ausführung des Mischungsverhältrrisses sehr wichtig.

Das Füllvolumen beträgt 25 Liter. Es ist jedoch ausreichend, das Gerät soweit zu befLillen, daß die
Anode in Flussigkeit steht.

HINWEIS

Mit dem Meßsondenabgleich wird in Abhängigkeit zum aktuellen Meßwert des neubefüllten Geräts
die Elektronik auf den ,,0.5 gr. Silberpunkt" eingestellt. lm späteren Betrieb wird die
Entsilberung auf ,,stand by" schalten, sobald dieser gewünschte Restsilberwert im Fixer
gemessen wird.

Der .,0.5 gr. Silberpunkt" liegt elwa -20oÄ unter dem angezeigten Meßwerl eines neu befullten
Gerätes.

Für alle Logotec Logo-Stick 315 Geräte wird bereits bei der Geräteendkontrolle der zum Fixer
3000 im Ansatzverhältnis 1+3 passende Meßweft von 324 mV voreingestellt.

Wird das LOGO-Stick 315 mit Polychrome Graphics Fixer 3000 im Ansatzverhältnis 1+3
betrieben, ist kein Me ßsondenabg leich erforderlich.

HINWEIS
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Beschreibung der Tastenfunktionen

Taste MENUE
(oben, rot)

Taste UP
(unten, links)

Taste Down
(unten, rechts)

Gerät einschalten und
Taste drücken.

ln der oberen Reihe
der Anzeige erscheint
der als ,,0.5 gr. Silber-
punkt" eingestellte
Wert (2,B. Grundein-
stellung für Betrieb mit
KPG Fixer 3000, 1+3,
324mYl.

Durch loslassen der
Taste MENUE kehrt
man in das Betriebs-
programm zurück.

Grundsätzlich ent-
spricht der einzustel-
lende Wert etwa -2oo/o
des mit Neuchemie bei
Erstbefüllung (! ) ermit-
telten Meßwerts.

Aus diesem Grund
muß beijeder neuen
lnstallation der aktuell
gemessene Wert der
Chemie beachtet wer-
den.
(2.8.: aktueller Meß-
wert bei Erstinbetrieb-
nahme 430 mV, damit
wäre die werksseitige
Grundeinstellung mit
324 mY nicht passend,
er muß von 324 auf
344 geändert werden.)

Der werkseitig einge-
stellte Wert kann durch
die Taste UP nach
oben verändert wer-
den.

Bei einer gewünschten
Feinabstimmung kann
mit der Taste UP im 6
mV Bereich näher
nach 0 (weniger Silber
im Fixer)verändert
werden.

N ur für Feinjustierung.

Grundsätzlich ent-
spricht der einzustel-
lende Wert etwa -20o/o
des mit Neuchemie bei
Erstbefüllung (!) ermit-
telten Meßwerts.

Aus diesem Grund
muß beijeder neuen
lnstallation der aktuell
gemessene Wert der
Chemie beachtet wer-
den.
(2.8.: aktueller Meß-
wert bei Erstinbetrieb-
nahme 360 mV, damit
wäre die werkseitige
Grundeinstellung mit
324 mY nicht passend,
er muß von 324 auf
288 geändert werden.)

Der werkseitig einge-
stellte Wert kann durch
die Taste DOWN nach
unten verändert wer-
den.

Bei einer gewünschten
Feinabstimmung kann
mit der Taste DOWN
im 6 mV Bereich weiter
von 0 (mehr Silber im
Fixer) verändert wer-
den.

N ur fü r Feinj ustieru ng.

i

-l

j
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NUR FÜR AUTORISIERTE SERVICETECHNIKER

Einstellung des Returnflows

Nach dem Abgleich der Meßsonden kann die Zirkulation zwischen LOGO-STICK 315 und ange-
schlossener Filmentwicklungsmaschine durch das Öffnen des Stellventils (12 mm)erfolgen.

Die Einstellung dieses Stellventils muß sehr sorgfältig erfolgen, damit es innerhalb der Filment-
wicklungsmaschine nicht zu einem Rückstau von Fixer führt, denn ein solcher Rückstau kann ein
Überlaufen von Fixer zum Entwickler bewirken und die Entwicklerlösung verderben.

Der Returnflow soll so groß wie möglich eingestellt sein, damit es zu einem schnellen Badaus-
tausch zwischen allen angeschlossenen Komponenten kommt. Der Returnflow muß aber so jus-
tiert sein, daß ein Rückstau immer ausgeschlossen ist und es nie zu einem Überlauf von Fixer
zum Entwickler kommen kann.

Das Baduberlaufniveau im Fixerlank der Filnrentwicklungsrnaschine muß um etwa 5 tnnt abge-
senkt werden.

Der Retr,rrrrflow muß großzügig eingestellt sein - es dar-f aber nie zu einem Rlickstau r-rnd datrit
verbunclen zu einenr Überlauf von Fixer in den Entwickler führen.

Nach der Eirrstellung der Ruckflußmenge ist der Einstellknopf des Stellventils abzuziehen. um

eventuelle Veränderungen der Ruckflußmenge auszuschließen.

HINWEIS
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Reduzieru ng der Regeneratverbrauchsmengen

I
I

I

Entwickler Fixer Wasser
Die Regenerateinstellung an
der Filmentwicklungsmaschine
kann um bis zu 40% reduziert
werden.

Die mögliche Mengenreduzie-
rung bezieht sich auf die
Grundeinstellung der Filment-
wicklungsmaschine nach Vor-
gabe des Filmherstellers.

Die Regenerateinstellung an
der Filmentwicklungsmaschine
kann um bis zu 70% reduziert
werden.

Die mögliche Mengenreduzie-
rung bezieht sich auf die
Grundeinstellung der Filment-
wicklungsmaschine nach Vor-
gabe des Filmherstellers.

Die Reduzierung des Wasser-
verbrauchs erfolgt direkt mit der
Einstellung des Water-Saver
Relais im Elektronikgehäuse
des LOGO-STICK 315 W (W
PLUS).

Es wird eine Reduzierung um
etwa 65% empfohlen.

Die Reduzierung erfolgt durch
Einstellung von 2 Zeiten. Mit
der ersten Einstellung wird die
Durchschaltzeit des Steuerim-
pulses justiert (2.8. 3 Sekun-
den). Mit der zweiten Einstel-
lung wird die Unterbrechung
des Steuerimpulses justiert
(2.8. 6 Sekunden). Somit wird
der Wassezulauf an der Ent-
wicklungsmaschine im lntervall
von 3 Sekunden (offen) zu 6
Sekunden (geschlossen) getak-
tet und die Wassereinsparung
beträgt etwa 65%.

Auf Wunsch können auch an-
dere Zeiten eingestellt werden

I

)

.)
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Bedienelemente

Auf der hinteren Führungssäule der LOGO-STICK Produktlinie befinden sich die Netz AUS (0)

und EIN (l) Schalter (die Zuordnung der Schalter vom Standort Gerätefrontansicht):

Version Schalter, links Schalter. mifte Schalter, rechts

HINWEIS
Bei allen \A/artungs-
unci Reoaraturarbeiten
an cler Filnrentwick-
lunqsnraschine
LOGO-STICK ab-
sr;lra lten !

LOGO-STICK 315 Netz EIN (l) / AUS (0)

Mit Betätigung dieses Schalters
wird der Entsilberungsteil des
LOGGSTICK 315 in Betrieb
gesetzt.
Die Fixer Umwälzung läuft, und
in der Anzeige erscheint kurz-
zeitig die Softwareversion(1 .4)
und danach der aktuelle Meß-
wert (in mV) mit dem aktuellen
Elektrolysestrom (in 7o)

LOGO-STICK 315
w

HINWEIS
Bei allen WartLrngs-
u nc ReparalLrrarbeiten
an der Filnrertt',vick-
lungsnraschine
LOGO-STICK ab-
schalten !

Ab 3. lntegriertem Water-
Saver, Funktion wie unter
,,Schalter, rechts" beschrie-
ben.

NeE EIN (l) / AUS (0)

Mit Betätigung dieses Schalters
wird der Entsilberungsteil des
LOGOSTICK 315 in Betrieb
gesetz.
Die Fixer Umwälzung läuft und
in der Anzeige erscheint kuz-
zeitig die Softwareversion(1 .4)
und danach der aktuelle Meß-
wert (in mV) mit dem aktuellen
Elektrolysestrom (in %)

keine EIN (l) / AUS (0) Mar-
kierung

Schaltstellungen orientieren
sich am NeE-Schalter EIN
(r) -AUS (0).
Mit Schalterstellung in Rich-
tung EIN (l) wird der Water-
Saver aktiviert.
Mit der Schalterstellung in
Richtung AUS (0) wird der
Water-Saver deaktiviert.

LOGO-ST|CK 315
PLUS

NeE EIN (l) / AUS (0)

Dieser Schalter seEt die
integrierte Entwickler Um-
wälzpumpe in Betrieb.

Die Entwickler-Filterung ist
in Betrieb.

NeE EIN (l) /AUS (0)

Mit Betätigung dieses Schalters
wird der Entsilberungsteil des
LOGGSTICK 315 in Betrieb
gesetä.
Die Fixer Umwälzung läuft und
in der Anzeige erscheint kurz-
zeitig die Softwareversion(1 .4)
und danach der aktuelle Meß-
wert (in mV) mit dem aktuellen
Elektrolysestrom (in 7o)

LOGO-ST|CK 315
W PLUS

HINWEIS
Bei allen Wartungs-
u ncl Reoa raturarbeiten
an cler Filnrerthvick-
lungsnraschine
LOGO-STICK ab-
schalten !

Netz EIN (l) / AUS (0)

Dieser Schalter setzt die
integrierte Entwickler U m-
wälzpumpe in Betrieb.

Die Entwickler-Filterung ist
in Betrieb.

NeE EIN (l) / AUS (0)

Mit Betätigung dieses Schalters
wird der Entsilberungsteil des
LOGOSTICK 315 in Betrieb
gesetzt.
Die Fixer Umwälzung läuft und
in der Anzeige erscheint kuz-
zeitig die Softwareversion(1.4)
und danach der aktuelle Meß-
wert (in mV) mit dem aktuellen
Elektrolysestrom (in %)

keine EIN (l) / AUS (0) Mar-
kierung

Schaltstellungen orientieren
sich am Netz-Schalter EIN
(r) - AUS (0).
Mit Schalterstellung in Rich-
tung EIN (l) wird der Water-
Saver aktiviert.
Mit der Schalterstellung in
Richtung AUS (0)wird der
Water-Saver deaktiviert.
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Reinigung und Wartung

Allgemeine lnformation

Bei kompletter Leerung des gerätes frir Reirrigungszwecke bitte nur klares Wasser olrrre
Reini g ungszusätze vervvenden.

HINWEIS

Niemals Tankreini er einsetzenl

a@@
SICHERHEITSHINWEIS

Fixer ist ätzerrd! Zunr AuffLillen des Gerätes geeignete Gefäße venryenden

Sicherheitshinweise im Umgang mit Fotochemikalien beachten!
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Silberentnahme

Die Häufigkeit der Silberentnahme wird vom Filmdurchsatz aller angeschlossenen Filmentwick-
lungsmaschinen bestimmt.

LOGO-STICK Netz-Schalter AUS (0).

Den Gerätekopf öffnen und zur Seite wegdrehen.

Den Kathodenkontakt von Hand lösen, hierbei die Kathode am Querholm festhalten

Die silberbeladene Kathode nach oben dem Gerät entnehmen.

Die Kathode, in einer geeigneten Schale liegend, von der Außenseite belasten, so daß der
innere Silberbelag bricht. Anschließend mit einem Spachtel die angebrochenen Silber-
schichten von der lnnenfläche der Kathode entfernen.

Nach der Silberentnahme die Kathode unter fließendem Wasser von Restpartikeln reini-
gen und in das Gerät wieder einbauen. Hierbei den Kathodenkontakt nur mit der Hand fest
andrehen.

7. LOGO-STICK Netz-Schalter EIN (l).

6.

Die Silberentnahme kann ab einer Belagsdicke von > 1 cm auf der lnnerJläche der Kathode
er-folgen.

Ein Silberbelag an der Kathode in einer Stärke von etwa 1 cm entspricht etwa einer Silbermenge
von 10 kg.

Je besser der Silberbelag an der Kathode haftet, desto besser ist die Silberentnahme durchzufüh-
ren.

HINWEIS

Bei der Silberentnahme Beruhrung mit der Haut vernreiden. Fixer ist ätzend!

Geeignete Schutzrraßnahmen treffen.

Wir empfehlerr die Silberentnahme nicht vor einer Aufbaustärke von < 1 cm durchzufuhren

HINWEIS
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Gehäusekopf anheben und
nach links oder rechts
wegdrehen

Netz AUS (0)

Kathodenkontakt
herausdrehen

Die Kathode am Haltebü-
geldem LOGO-STICK
nach oben entnehmen.
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6.

Filterwechsel

Die Häufigkeit des Filtenruechsels im LOGO-STICK 315 PLUS (W PLUS) richtet sich nach dem
Filmdurchsatz der angeschlossenen Filmentwicklungsmaschine(n).

LOGO-STICK Netz-Schalter, links, AUS (0)

Entferne die untere Geräteabdeckung und schließe den Stellhahn auf der rechten Seite
der Filtergehäuse.

Nimm den Ablaßschlauch (12 mm) mit Ablaßventil und halte dies in eine sehr flache Scha-
le, die direkt vor den Filtergehäusen auf dem Boden stehen sollte.

Öffne zuerst die Belüftungsschraube des linken Filtergehäuses und entleere dieses
komplett. Schließe danach die Belüftungsschraube des linken Filtergehäuses und
entleere das rechte Filtergehäuse auf die gleiche Art. Beide Filtergehäuse enthalten etwa
2 Liter Entwickler.

Öffne nach dem Entleeren beider Filtergehäuse mit dem Filterschlüssel die Filtergehäuse
(entgegen dem Uhzeigersinn), entnimm die gebrauchten Filter und reinige die
Filtergehäuse.

Setze neue Filter ein, achte beim Aufsetzen der Filtergehäuse auf den korrekten Sitz der
Dichtungen und schließe den Filter fest (im Uhrzeigersinn) mit der Hand. Achte darauf,
daß der Ablaßhahn wieder geschlossen ist, die beiden Entlüftungsschrauben der Filterge-
häuse wieder fest angezogen und der Filtersitz dicht ist.

Die Entwickler-Filter können im Zuge einer Reinigung der Filmentwicklungsmaschine ausge-
tauscht werden. einmal oder maximal zweimal im Jahr.

HINWEIS

Nach dem Austauschen der Filter die Filtergehäuse nicht mit dem Filterschlüssel anziehen.

Auf den dichten Sitz der O-Ringe in den Filtergehäusen achten.

Nach jedem Filteruvechsel Gerät auf Undichtigkeiten kontrollieren.

Fur Ausfuhrungen am Entwickler-Filter-System sind geeignete Schutzmaßnahmen zu treffen, da-
mit eine direkte Berührung mit der Haut vermieden wird.

Vorsichtig im Umgang mit Entwickler. Gefahrenhinweise der Hersteller beachten!

HINWEIS
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Netz AUS (0)

Der Ablaßschlauch ist
hinten links in einer Hal-
terung arretiert

Zum Ablassen der Filtergehäu-
se die Belüftungsschrauben
öffnen

Vor einem Filterwechsel
zuerst den Stellhahn
schließen.

Die Filtergehäuse mit dem Filterschlüs-
sel öffnen (entgegen dem Uhrzeiger-
sinn). Die Filtergehäuse ohne Filter-
schlüssel schließen (im Uhrzeigersinn)

{}
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Komplettreinigung

LOGO-STICK Netz-Schalter AUS (0)

Die untere Geräteverkleidung nach oben dem Gerät entnehmen.

Den Gehäusekopf anheben und nach rechts oder links wegdrehen.

Den unter dem Gerät montierten Ablaßhahn für Fixer öffnen um das Gerät komplett zu
entleeren.

Nur klares, warmes Wasser zum Ausspülen des Gerätes venruenden.

Kathode, Anodenkontakt, Anode, blaue Schale dem Gerät entnehmen und unter fließen-
dem Wasser gründlich reinigen. Anodenkontakt einmal jährlich erneuern.

7 Beim Einbauen der Teile auf korrekte Anordnung und festen Sitz der Kontaktstellen
achten.

5

6

Wir empfehlen eine komplette Gerätereinigung mindestens einmaljährlich durchzuführen.

Die Sicherheitshinweise der Chemiehersteller sind zu beachten.

Geeignete Schutznraßnahmen im Umgang rnitFixer und Errtwickler treffen.

Die gesetzlichen Bestimmungen zur Entsorgung von Fixer und Entwickler sind zu beachten

HINWEIS
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Fehlersuche

Der Flüssigkeitsstand im
LOGO-STICK 315 ist sehr weit
abgesunken

Kathode und Anode haben
keinen elektrischen Kontakt

Fixer ist stark mit Wasser ver-
dünnt

Hardware Fehler

Hardware Fehler

Hardware Fehler

Hardware Fehler

Das Fixer-Ansatzverhältnis
wurde verändert

Fixer eines anderen Herstellers
wird eingesetZ

Stellventil (12 mm) ist ge-
schlossen

AbhilfeProblem

LOGO-STICK 315 zeigt Feh-
lermeldung E000

LOGO-STICK 315 zeigt Feh-
lermeldung E010

LOGO-STICK 315 zeigt Feh-
lermeldung E011

LOGO-STICK 315 zeigt Feh-
lermeldung E012

LOGO-STICK 315 zeigt Feh-
lermeldung E013

Silbergehalt im Fixer zu hoch

Silbergehalt im Fixer zu niedrig

Silbergehalt im Gerät ist sehr
niedrig, in der angeschlosse-
nen Filmentwicklungsmaschine
aber sehr hoch

Fixer ist sehr dunkel und
Schmutzpartikel befinden sich
auf dem Film

Die Verbrauchsreduzierung
wurde zu stark vorgenommen

Die Regeneratpumpe der Film-
entwicklungsmaschine ist nicht
in Funktion

LOGO-STICK wieder befüllen,
Gerät AUS (0) und wieder EIN
(l) schalten.

Kontakte und Befestigungen
kontrollieren

Wasserablauf der Filmentwick-
lungsmaschine auf Verstopfung
kontrollieren

Service anfordern

Service anfordern

Service anfordern

Service anfordern

Ansatzverhä ltnis ü berprüfen

Ggf. Service anfordern und
Meßsonden neu justieren

Das Stellventil leicht öffnen, so
daß ein Austausch zwischen
LOGO-STICK 315 und der
angeschlossenen Filmentwick-
lun smaschine stattfindet

Verbra uchseinstellung prüfen
und ggf. erhöhen

Prüfen, ggf. Service benach-
richtigen u. Pumpe wechsbln

J

Ja
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Fixer staut sich zurück und
gelangt in den Entwickler

Der Füllstand im LOGO-STICK
315 sinkt innerhalb einiger Ta-
ge deutlich ab, und das Gerät
zeigt Fehlermeldung E000

Das Entwickler-Badniveau in-
nerhalb der Filmentwicklungs-
maschine sinkt innerhalb weni-
ger Tage deutlich ab, und die
Filmentwicklungsmaschine
zeigt,,low Level" an

Das Wasser-Rack der Film-
entwicklungsmaschine füllt sich
nicht mehr schnell genug ei-
genständig auf

Ursache

Der Schalter des Water-Savers
ist in Schalterstellung ,,aktiv" -
der Wasserzulauf ist getaktet

Einstellung des Stellventils
prüfen, ggf. schließen

Schlauch auf prüfen

Fixer-Regeneratmenge erhö-
hen

Entwickler-Regeneratmen ge
erhöhen

Den Schalter des Water-
Savers in Stellung AUS (deak-
tiviert) für die Auffüllzeit des
Wasser-Racks stellen

Das Stellventil (12 mm) wurde
beieinem Service an der
Fil mentwicklungsmaschine
komplett geöffnet und es
kommt zu einem Rückstau von
Fixer und zum Überlauf in den
Entwickler

Der Zulaufschlauch zum
LOGO-STICK 315 ist abge-
knickt

Die Fördermenge der Fixer
Regeneratpumpe liegt unter
der Verschleppungs- und Ver-
dunstungsrate des LOGO-
sTtcK 315

Die Fördermenge der Entwick-
ler Regeneratpumpe liegt unter
der Verschleppungs- und Ver-
dunstungsrate des Entwickler-
Filter-Systems

Problem Abhilfe

HINWEIS
Falls auch ein Entwickler-Filter-
System an der Filmentwick-
lungsmaschine angeschlossen
ist, mussen beide Filterelenren-
te ausgewechselt werden
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NUR FÜR AUTORISIERTE SERVICETEGHNIKER

I

Sicherungen und Anschlußbelegun

Elektrolyse mi-
nus (blau, Ka-
thode)
Elektrolyse plus
(rot, Anode)

5V +/-

Sonde,,A" -
(si I bersensitive Sonde)
Sonde,,B" +
(Referenz Sonde)

Pumpe Ll
Pumpe PE
Pumpe N

Ii
I

Netz L1
Netz PE
Netz N

F
!
t

\ rt
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Ersatzteile

Allgemeine lnformation

Für Ersatzteilbestellungen bitte die Ersatzteilnummer angeben.

Ersatzteile unter Angabe der Bezeichnung und Part-No. bestellen bei:

LOGOTEC
verfahrenstechnische produkte gmbh

Benzstraße 19
D-7 1 101 Schönaich / Germany

Telefon
Telefax

E-mail

07031/7569-0
07ß1ft569-11

info@logotec-live.de

Zur Nachbestellung der transparenten Scheibe. Pafl-No. LG-3163, wird die Geräte-Seriennummer
benötigt.

Die Elektronik, Part-No. LG-3156, ist ein Austauschteil. Bitte unbedingt nach Austausch an
Logotec zuruckserrden,

HINWEIS

i'
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LOGO-ST|CK 315, LOGO-STICK 315 W

I
I

Gehäusekopf, LG-3151

Elektronik, LG-3156
transparente Scheibe, LG-31 63
Water-Saver, LG-3182
Lüfter,

Gerätegehäuse, LG-31 50

Meßsondengehäuse, LG-31 53
Silbersensitive Sonde,,A", LG-3155
Referenz-Sonde "B". LG-31 54

Geräte-Grundrahmen,
LG-3152

Fuß, LG-3165

Pumpe, LG-3170

Ablaßventil
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Kathoden Kontakt, LG-3158

Kathode, LG-3157

Anode, LG-3159, (incl. blauer Schale)
Anodenkontakt, LG-31 60
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LOGO-STICK 315 PLUS, LOGO-STIGK 315 W PLUS

Filtergehäuse, LG-31 75
O-Ring, LG-3174

Verkleidung, LG-3176
(ftrrVersionen D/W
PLUS)

Hauptfilter-Element
LG-3172

Vorfilter-Element,
LG-3173
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Filter Segment, komplett
LG-3168
(ohne Filtergehäuse)

Befestigungsplatte (für Filter-
System) LG-3169Pumpe, LG-3170

Befesti g ungsplatte (f ür Zu-
satzpumpe) LG-3171
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